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14.10. WOLF-FRIEDRICH SCHÄUFELE, Marburg 

 Der deutsche Gott 

 Kriegstheologie und Kriegspredigt im 
 Ersten Weltkrieg 

21.10. KARL PINGGÉRA, Marburg 

 „A War That Killed Christendom“ 

 Zu den Auswirkungen des Krieges auf das 
orthodoxe Christentum und seine Theologie 

28.10. FRIEDEMANN VOIGT, Marburg 

 „Ein Programm der Selbstbesinnung des 
deutschen historisch-politisch-ethischen 
Denkens“ 

 Ernst Troeltschs Kulturphilosophie und 
 der Erste Weltkrieg 

4.11. JOACHIM NEGEL, Marburg 

 „Nichts ist wirklicher als Gott.“ 

 Erich Przywara und der Versuch, im An-
gesicht menschlicher Unheilsgeschichte 

 den Gott biblischer Heilsgeschichte neu zu 
denken 

11.11. ALF CHRISTOPHERSEN, Wittenberg 

 Wie Paul Tillich den Religiösen 
Sozialismus entdeckte 

 Protestantische Selbstvergewisserung 
während des Ersten Weltkrieges 

18.11. JÖRG LAUSTER, Marburg  

 Ein neuer Ton  

 Das Heilige und der Krieg bei Rudolf Otto 

25.11. BERND WACKER, Köln 

 „Man kann Euch von Gott nicht reden, 
solange diese über Euch herrschen.“ 

 Hugo Ball, Carl Schmitt und der Erste Welt-
krieg 

2.12. ELMAR SALMANN OSB, Gerleve 

 Die Geburt der Postmoderne aus dem 
Geist der Avantgarde von 1900 bis 1910 

 Mit Parallel- und Gegenstimmen aus der 
katholischen Welt 

9.12. HANS MARTIN DOBER, Tübingen 

 Von Europa als politischer Idee zu 
 den religiösen Prägekräften Europas 

 Franz Rosenzweigs Weg zum „Stern der 
 Erlösung“ 

16.12. THOMAS RUSTER, Dortmund 

 Krieg gegen die Glaubensbrüder? 

 Die Nationalisierung der Religion in der 
katholischen Theologie während des Ersten 
Weltkrieges 

13.1. GEORG PFLEIDERER, Basel 

 Kriegszeit und Gottesreich 

 Der Krieg als theologisches Ereignis bei 
 Karl Barth 

20.1. JÖRG ERNESTI, Augsburg 

 „Ein Krieg, der Europa entehrt.“ 

 Der Vatikan im Ersten Weltkrieg 

27.1. FRIEDER LUDWIG, Hermannsburg 

 Das also ist Christentum? 

 Der Schock des europäischen Krieges 
 1914–1918 und seine Auswirkungen auf 

Kirche und Mission in Afrika und Asien 

3.2. ROMAN SIEBENROCK, Innsbruck 

 Gewalt ist kein Name Gottes! 

 Gewaltverwindung als Grundthema 
 einer christlichen Theologie in Zeiten 
 apokalyptischer Verschärfung 

10.2. CHRISTOPH MARKSCHIES, Berlin 

 Die Geburt der Moderne aus dem Geist 
des Krieges? 

 Zur Grundlegung gegenwärtiger christlicher 
Theologien in den Jahren nach dem Ersten 
Weltkrieg 

 
 
 
 

 


